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Die Mentalität im Königreich Gottes 

Texte:   
Luk. 17,20-21   Die Pharisäer fragten Jesus, wann das Reich 
Gottes komme. Darauf antwortete er: »Das Reich Gottes 
kommt nicht so, dass man es an äußeren Anzeichen 
erkennen kann. 21 Man wird auch nicht sagen können: ›Seht, 
hier ist es!‹ oder: ›Es ist dort!‹ Nein, das Reich Gottes ist 
mitten unter euch.« 

Joh 17,16-18  Sie gehören nicht zur Welt, so wenig wie ich 
zur Welt gehöre. 17 Mach sie durch die Wahrheit zu 
Menschen, die dir geweiht sind. Dein Wort ist die Wahrheit. 
18 So wie du mich in die Welt gesandt hast, habe ich auch sie 
in die Welt gesandt. 

Matt. 5,1-12   Als Jesus die Menschenmenge sah, stieg er 
auf einen Berg. Er setzte sich, seine Jünger versammelten 
sich um ihn, 2 und er begann sie zu lehren. 

3  Er sagte:  »Glücklich zu preisen sind die, die arm sind vor 
Gott; 
 denn ihnen gehört das Himmelreich. 
4  Glücklich zu preisen sind die, die trauern; denn sie 

werden getröstet werden. 
5  Glücklich zu preisen sind die Sanftmütigen; denn sie 

werden die Erde als Besitz erhalten. 
6  Glücklich zu preisen sind die, die nach der 

Gerechtigkeit hungern und dürsten; denn sie 
werden satt werden. 

7  Glücklich zu preisen sind die Barmherzigen; denn 
sie werden Erbarmen finden. 

8  Glücklich zu preisen sind die, die ein reines Herz 
haben; denn sie werden Gott sehen. 

9  Glücklich zu preisen sind die, die Frieden stiften; 
 denn sie werden Söhne Gottes genannt werden. 
10  Glücklich zu preisen sind die, die um der 

Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihnen 
gehört das Himmelreich. 

11    Glücklich zu preisen seid ihr, wenn man euch um 
meinetwillen beschimpft und verfolgt und euch zu 
Unrecht die schlimmsten Dinge nachsagt. 12 Freut 
euch und jubelt! Denn im Himmel wartet eine 
große Belohnung auf euch. Genauso hat man ja vor 
euch schon die Propheten verfolgt.«  

 

Kernaussagen 
1. Übe dich in Zuversicht und Geduld 
2. In die Welt gesandt, um NICHT dazuzugehören 
3. Lass dich nicht von der Welt prägen, sondern 

präge DU die Welt mit der Mentalität des 
Himmelreichs 
 

In seinem Reich richtet unser Gott auf, was ihm 
gefällt!  
a) Es mag ja stimmen, dass ich nichts vorzuweisen 

habe. 
b) Es mag stimmen, dass es gute Gründe zum 

Resignieren gäbe.  
c) Es mag sogar stimmen, dass wir Gutes säen und 

Böses ernten!  
§ ABER – das hindert Jesus nicht, dir so zu 

begegnen, wie es seinem Wesen entspricht! 
Denn es ist sein Reich und er handelt wie er will!  
 

Du wirst in den kommenden Wochen konkret hören, 
wie du dich als Bürger des Himmelreiches verhalten 
sollst. Heute, gewissermassen als Voraussetzung, 
sind wir aufgerufen, einen Schritt des Vertrauen zu 
tun!  
§ Auch, wenn ich nichts vorzuweisen habe, selbst, 

wenn es gute Gründe zum Resignieren gäbe, ja, 
sogar wenn ich Gutes säe und nur Böses ernte…  

§ Ich will dir, Jesus, vertrauen – du bist der Herr! 
Ich bin glücklich zu preisen und gehe nicht leer 
aus – deine Zusagen sind fest! 

 

Fragen für die Kleingruppen: 
1. Wie gehe ich mit der Spannung um, dass das 

Reich Gottes mitten unter uns ist – aber Jesus 
seine Herrschaft in der Welt noch nicht 
durchsetzt?  

2. Zuversicht oder Geduld – was fordert dich mehr?  
3. Wie stark empfindest du deine neue Identität? 

Lässt du dich von der Welt prägen oder prägst du 
die Welt?  

4. Empfindest du dich als jemand, der «glücklich zu 
preisen» ist? Welche der oben genannten 
Erfahrungen (a bis c) kennst du aus eigenem 
Erleben?  


